
Drei Titel an den

Leichtathletik: Schutterwrilder bei den »Badischen«

LFV-Nachwuchs
Mannheim (um). Einen der
erfolgreichsten Tage in der
Vereinsgeschichte erlebte der
Nachwuchs des LFY Schut-
terwald bei den badischen
Hallenmeisterschaften der
SchüIer in der Leichtathletik-
halle des Mannheimer Olym-
piastützpunktes. Die sechs
Athleten konnten drei Titel,
eine Vizemeisterschaft und
zwei Bronzemedaillen feiern.
Dazu kamen zahlreiche Fi-
nalteilnahmen mit persönli-
chen Bestleistungen.

Gleich zu Anfang wurde
Finn Heitzmann (M14) sei-
ner Favoritenrolle gerecht
und gewann den 60-m-Hür-
densprint in ausgezeichneten
9,48 Sekunden. Auch im Fünf-
sprung holte er später mit
17,30 m und einem Vorsprung
von fast 1,5 Meter die Gold-
medaille. Die Silbermedaille
gewann das Allroundtalent
noch im Weitsprung mit sehr
guten 5,46 m. Hier fehlte ihm
nur ein Zentimeter zur drit-
ten Goldmedaille.

Nach ihrem Fußbruch in
der Vorweihnachtszeit hat-
te keiner mehr mit einem er-
folgreichen Start von Nicola
Müller (W15) in die Hallen-
saison gerechnet. Um so über-
raschender kam nach drei
Trainingswochen ihr dritter
Titelgewinn in Folge bei ba-
dischen Landesmeisterschaf.
ten im Speerwurf. Hier reich-
ten dem Talent diesmal 35,40

m, um die Konkurrenz den-
noch deutlich auf Distanz zu
halten. Eine weitere Medail-
le holte sie mit Bronze im Ku-
gelstoßen (10,U m). Auch im
Fünfsprung zeigte sie anstei-
gende Form und wurde mit
guten 16,03 m Fünfte.

Ihre erste Einzelmedaille
holte Anabel Grunwald (W14)
im Diskuswurf. In einem
spannenden Wettkampf warf
sie die l-kg-Scheibe auf gute
22,37 m. Die Bronzemedaille
bedeutete für sie den bisher
größten Erfolg.

Drei Bestleistungen mit ei-
nem Finalplatz im Hürden-
sprint (8.) standen für Celi-
ne Bauer (W15) zu Buche. Im
Fünfsprung übertraf sie die
15-m-Marke und unterbot bei
ihrem ersten 300-m-Lauf die
5O-Sekunden-Grenze. Zwei-
mal das B-Finale erreichte
Sina Böhle (W14). Sowohl im
Sprint als auch im Hürden-
sprint konnte sie so überzeu-
gen. Hanna Hötl (W14) lief bei
ihrem ersten Auftritt bei ba-
dischen Einzelmeisterschaf-
ten die 800 m in persönlicher
Bestzeit(2:44,43).

Bereits am Samstag konn-
te Patrik Schrempp (U1B)
beim Speerwurfmeeting der
LG Offenburg überzeugen.
Trotz grippalen Infekts wollte
er sich dieses Event nicht ent-
gehen lassen und schleuder-
te den 700-Gramm-Speer auf
ausgezeichnete 54,98 Meter.

Heitzmann und Nicola Müller kehrten erfolgreich von


